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Geschehen Sprendlingen den 16 Dezember  
      1892 
 

Betreff: die Beleuchtung des 
Rathausplatzes 

 
Nach vorausgeganger Be- 
kanntmachung wurde die 
Beleuchtung des Rathhaus- 
platzes unter folgenden 
Bedingungen öffentlich 
wenigstnehmend versteigert. 
 
1. Genehmigung bleibt vorbehalten. 
 
2. das Anzünden der Lampe 
Stellung des erforderlichen 
Geld, die Reinigung und  
die Instandhaltung über- 
nimmt der Steigerer auf  
seine Kosten und Gefahr. 
 
3. Das Anzünden der Lampe 
muß beim Eintritt der 
Dunkelheit, die Aus- 
löschung um 12Uhr des 
nachts stattfinden. 
Bei hellen Nächten kann 
die Anzündung unter- 
bleiben. 
 
4.Am 1.Januar 1883 fängt 
die Verpflichtung des Strei- 
gerers an und endigt 
am 31.Dezembrt desselben 
Jahres. 
 
5. Nach Ablauf der Ver- 
tragszeit erfolgt 
     die 
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die Zahlung aus der Ge- 
meindekasse. 
 
6. Unter den drei Bestbietenden 
wird die Wahl vorbehalten. 
Nach deutlicher Vorlesung 
dieser Bedingungen blieb 
?? ?? ?? 
 
Philipp Stroh X für  
Zwanzig  ?? Mark 
 
zur Beglaubigung 
der Gr. Bürgermeister 
     J.W.d. L 
 
der Beigeordneten 
 
 Schäfer 

 
Fortgesetzt Sprendlingen den 28Dezember 1883 
Das Anzünden der Rathhauslaterne 
wurde für das Jahr 1884 unter 
den vorseitig genannten Bedingungen 
an den Wenigstfordernten ver- 
steigert und blieb Letztbieten- 
der Philipp Stang erster für 
zwanzig ? Mark 
 
Zur Beglaubigung 
 Der G. Bürgermeister 
  Lorey  

 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen den 20Dezember 1884 
unter den genannten Bedingungen  
wurde für das 1885 das Anzünden  
versteigert und blieb Wenigst- 
und Letztbietender Philipp  
Stang I.  für 26 Mark 
 
 Zur Beglaubigung 
  Der Gr. Bürgermeister 
   Lorey 

 
 
 
 



Beleuchtung Rathausplatz 1882 - 1905 

Archiv Ablage: XXVI 6-45-1   Transkription Wilhelm Schäfer 06.12.2021 
6 

 
 
 
 



Beleuchtung Rathausplatz 1882 - 1905 

Archiv Ablage: XXVI 6-45-1   Transkription Wilhelm Schäfer 06.12.2021 
7 

 
 Fortgesetzt Sprendlingen d. 27, Dezember 1884 
 

Die Versteigerung wurde 
heute wiederholt und blieb  
letzt und Wenigstnehmender 
Philipp Stang I. für  
zwanzig  ??? Mark 
 
zur Beglaubigung 
Lorey 

 
 

Fortgesetzt Sprendlingen den 
23 Dezember 1885 
 
Die Versteigerung wurde für 
das Jahr 1886 wiederholt u. 
blieb Letzt- U. Wenigstbietenden 
Philipp Stang I. 
für --- 28M. 
 
zur Begaubigung 
 Lorey 

 
 
 
 Fortgesetzt Sprendlingern den 11Dezember 1886 

Die Versteigerung wurde für  
das Jahr 1887 wiederholt und 
blieb Letzt- u. Wenigstnehmender. 
Philipp Stang I. 28M 
 Zur Begl. 
  Lorey 

 
 
Fortgesetzt Sprendlingen, den 10 Dezember 1887 
 

Die Versteigerung wurde 
unter den vorgenannten 
Bedingungen wiederholt du 
blieb Letzt- und Wenigstnehmender 
Philipp Stang I. für 19M 90Pf. 
 zur Begl. 
      Lorey 
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Fortgesetzt Sprendlingen, den 22Dezember 1888. 
 
Die Ersteigerung wurde unter den vorgenannten 
Bedingungen wiederholt und blieb Letzt- und 
Wenigstnehmender 
 Philipp Stang I.28 Mark 
  Zur Begl. 
   Lorey 
 

Fortgesetzt Sprendlingen den 12Januar 1889. 
Die Versteigerung ?wird? unter den ?heut- 
folgende Bedingungen wiederholt 
und Letzt- und Wenigstbietender 
Philipp Stang I. für 28 M 

 
  Zur Begl. 
      Lorey 

 
Fortgesetzt Sprendl. 8 Debr. 1889. 

Erschien Ph. Stang I. und erklärte 
Ich übernehme das Anzünden  
der Laterne unter den ?? 
?? auf die Dauer von 
drei Jahren um den jährlichen 
Betrag von 25M Schreibe 
Zwanzig Fünf Mark 
?? ?? ?? ?? 
  Ph Stang I. 
 
  Zur Begl. 
      Lorey 

 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen den 12 Dezember 1891. 
 
Die Versteigerung wurde unter den Ein- 
gangs erwähnten Bedingungen fürt  
1892 wiederholt vorgenommen und 
es blieb Letzt- u. Wenigstnehmender 
 
 Philipp Stang I.für 28M 
 
  Zur Begl. 
     Lorey 
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Fortgesetzt Sprendlingen 17 Dezember 1892 
 
Die Versteigerung wurde unter den Eingangs 
erwähnten Bedingungen wiederholt 
für 1893 und es blieb Letzt- u. Wenigst- 
nehmender. 
 
 Philipp Stang I. 
  für      28M 
 Zur Begl. 
     Lorey 
 

 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen, den 23.Dezemberg 1893. 
 
Die Versteigerung wurde unter den 
Eingangs erwähnten Bedingungen für 1894 
wiederholt und blieb Letzt- u. Wenigst- 
nehmender: 
Philipp Stang I. für 28M 
  Zur Begl. 
     Lorey 

 
 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen, den 15.Dezember 1894. 
Die Versteigerung wurde unter den  
Eingangs erwähnten Bedingungen  
für 1895 wiederholt und es blieb 
Letzt- und Wenigstnehmender. 
  Philipp Stang I.  für 30M 
   zur Begl. 
      Lorey 
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Fortgesetzt Sprendlingen, den 14.Dezember 1895. 
Die Versteigerung wurde unter den Eingangs 
 erwähnten Bedingungen für 1896 wiederholt  
und es blieb Letzt- und Wenigstnehmender. 
     Philipp Stang I.   für 30M 
  zur Beglaubigung 
  Der Gem. Bürgermeister 
   Lorey 

 
 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen, den 12.Dezember 1896. 
Die Versteigerung wurde unter den  
?? Bedingungen wieder- 
holt und es blieb Letzt- und  
Wenigstnehmender. 
 Philipp Stang I. für 30M 
  zur Begl. 
  Lorey 

 
 
 
 
 
Fortgesetzt Sprendlingen, den 11.Dezember 1897. 
Die Versteigerung wurde unter den  
vroseitigen Bedingungen wieder- 
holt und es blieb Letzt- und Meistbieten- 
der. 
 

Philipp Stang I.  für 32M 
  zur Begl. 
      Lorey 
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Fortgesetzt Sprendlingen, den 10Dezbr. 1898. 
 

Die Versteigerung wurde unter den 
vorgenommenen Bedingungen wiederholt 
und es blieb Letzt + Wenigstbietender 
 
 Philipp Stang I.  für 15Mk 
 
 Zur Begl. 

 
 
 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen den 9 Dezember 1899 
 
Die Versteigerung wurde unter den vor- 
genannten Bedingungen wiederholt und es 
blieb Letzt- und Wenigstnehmender 
 
Ph. Stang I. für   50 M 
 
Zur Beglaubigung 
    Lorey 

 
 
 
25.VI. 00 
Stang hat heute  
gekündigt u. 
wurde das  
Anzünden von 
da ab dem 
Andreas Krämer Ⅲ 
übertragen 
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Fortgesetzt Sprendlingen d. 22Dezember 1900 
die Versteigerung wurde unter den 
vorgenannten Bedingungen wieder- 
holt und es blieb Letzt und Wenigst- 
nehmender unter der Bedingung, daß  
auch in Sommerzeiten bei Eintritt  
der Dunkelheit die Laterne zur An- 
zündung gelangen muß. 
 
Andreas Krämer Ⅲ für 50 Mk 
 
 Zur Beglaubigung  
  In Vertretung  
 
       Kuch  
  Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 Sprendlingen, den 14. Dezbr. 1901 
 

Die Versteigerung wurde für 1902 wieder- 
holt vorgenommen u. blieb Letzt- 
u. Wenigstnehmender. 
 
Konrad Peter Beck für 49 M 
 
  Zur Beglaubigung 
 
   Dreieicher 
         Bürgermeister 
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Fortgesetzt Sprendlingen 20.Dezember 1902 
 
Die Versteigerung wurde heute unter 
den vorgenannten Bedingungen für das 
Jahr 1903 wiederholt und es blieb hierauf Letzt- 
und Wenigstnehmender 
 

Konrad Peter Beck für 60 Mk 
 
 Zur Beglaubigung 
 
  Dreieicher   Bürgermeister 
 

 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen den 12.Dezber 1903 
 
Die Versteigerung wurde heute unter den 
vorgenannten Bedingungen für das 
Jahr 1904 wiederholt und es blieb hierauf Letzt 
und Wenigstnehmender 
 
Konrad Peter Beck für 60 Mk 
  zur Beglaubigung 
 
  Dreieicher   Bgstr 

 
 
 
 
 

Fortgesetzt Sprendlingen, den 10. Dezember 1904 
 
Die Versteigerung wurde für das Jahr 1905 
unter vorgenannten Bedingungen wiederholt 
 und blieb Letzt- und Wenigstnehmender 
 
  Konrad Peter Beck für 60 Mk 
zur Beglaubigung 
 
   Dreieicher   
         Bürgermeister 
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Fortgesetzt , Sprendlingen, 16Dezbr 1905 
 
Die Versteigerung wurde für das Jahr 1906 
wiederholt vorgenommen und blieb Letzt 
und Wenigstnehmender Philipp Johann  
Stroh für Vierzig Sieben Mark  (47 Mk. 
 

Zur Beglaubigung 
 
 Dreieicher 
 
Bürgermeister 
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Das uns bekannte ‚alte‘ Rathaus wurde  im Jahre 1910 eingeweiht. Bis Dahin kam 
der Gemeinderat in der Kirchstraße 1 im ersten Stock zusammen. Dort war der 
Sitzungssaal untergebracht. 
 

 
 

 
Wie auf dem Stadtplan und Bildern zu erkennen war gegenüber ein ‚leerer‘ Platz.  
 

 
(Blickrichtung Nord) 

 
Auf dem Bild (ca.1910) ist eine Laterne nicht zu erkennen. 
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(Blick Südsüdost 

 
         „Rathausplatz“ 
 
 
Im Volksmund hieß der Ortsbereich „Helje-Stock“ (Heiligen Stock). Früher (vor der 
Reformation) soll an dieser Ecke ein Bildstock mit Heiligenbild gestanden haben.  
Der erste Halt der jährlichen Prozession zur Feldsegnung. 
 
Offiziell ist in Sprendlinger Plänen keinen Rathausplatz verzeichnet. Bekannt ist aber 
das auf dem Platz am „Helje-Stock“ eine Petroleum Lampe stand. 
 
Als der Fabrikant Mössinger 1885 das Gut Mariahall erwarb stellte er den Antrag an 
den Gemeinderat die gesamte Ortdurchfahrt mit Lampen zu versehen.  
 
Dieser Antrag wurde aber vom Gemeinderat mit dem Hinweis auf die Kosten 
 
"Wer bezählt des Staa-Eel?" (Stein-Öl = Petroleum), "Wer bezählt des Aastecke?" 
(Anstecken, Anzünden).  
 
abgelehnt. 
 
 
 


